
Logo Verein

«TV Bretzwil» 
Schutzkonzept Spielbetrieb Volleyball

TV Bretzwil
4207 Bretzwil

www.tvbretzwil.ch

Corona-Beauftragte 

Vorname: Anita

Nachname:  Gerber

E-Mail: gerber_a@bluewin.ch

Mobilnummer: 079 584 72 92

Medizinische Unterstützung:

Dieses Schutzkonzept wurde von unserem Verbandsarzt der Schulthess Klinik für gut und sinnvoll empfunden.

Datum: 21.09.2020; Änderungen ab 01.10.2020 gültig
Version: V2

Autorin oder Autor: Anita Gerber



«TV Bretzwil» 
Schutzkonzept Spielbetrieb Volleyball

21.09.2020; Änderungen ab 01.10.2020 gültig  2/15

Die Rahmenbedingungen für eine Rückkehr zu einem strukturierten und sicheren Spielbetrieb werden regelmässig der 
Situation, Strategie und den Weisungen des Bundes angepasst und orientieren sich selbstverständlich an den 
kantonalen Bestimmungen, die letztendlich für die Durchführung von Veranstaltungen gelten, sofern der Bund nichts 
daran ändert.

Der Besuch eines Volleyballspiels erfolgt auf eigenes Risiko. Swiss Volley sowie die ihr angeschlossenen Clubs lehnen 
jegliche Haftung bei einer möglichen Infizierung oder Erkrankung mit COVID-19 im Stadion und dessen Umgebung ab. 
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Das Schutzkonzept wird bei sich verändernden Rahmenbedingungen von Seiten Bund angepasst und jeweils auf der 
Webseite von Swiss Volley in der aktualisierten Version publiziert. Es muss vom Verein entsprechend angepasst 
werden.

C: Corona-Beauftragte oder Corona-Beauftragter des Vereins 

Jeder Verein, der Meisterschaften, Trainingsspiele und/oder Turniere/Spieltage plant und durchführt, muss eine 
verantwortliche Person bezeichnen, die für die Einhaltung und Umsetzung der geltenden COVID-Rahmenbedingungen 
zuständig ist. Es handelt sich dabei in der Regel um die gleiche Person, die auch im Schutzkonzept für den 
Trainingsbetrieb als Corona-Beauftragte aufgeführt ist. Der Verein übernimmt die Verantwortung, dass die 
entsprechende Person ihre Angaben zu 100% korrekt einträgt und dass die Angaben der Wahrheit entsprechen. 

Die Kontaktdaten sind auf dem Titelblatt aufgeführt. 

D: Übergeordnete Grundsätze

Das Schutzkonzept von Swiss Volley ist den Richtlinien des BAG, der Kantone und Gemeinden sowie der 
Anlagebetreiber übergeordnet, sollten letztere weniger strenge Vorgaben machen. 

Gelten in den Kantonen, Gemeinden oder in den Schutzkonzepten der Anlagebetreiber strengere Vorgaben, sind 
diese einzuhalten. 

Es gilt eine klare Trennung zwischen zwei Gruppen an Personen: (1) diejenigen, die die Berechtigung haben, sich 
auf dem Spielfeld (inklusive Freizone) aufzuhalten und (2) diejenigen, die sich nur ausserhalb dieses Bereichs 
aufhalten dürfen. 

Es gilt eine generelle Maskenpflicht für Personen ab 12 Jahren mit Ausnahme der Spieler*innen, Coaches, Physio, 
Ärzt*innen und den Schieds-/Linienrichter*innen, wenn sie auf dem Spielfeld sind.

1. Grossveranstaltungen mit mehr als 1‘000 Personen (gemäss Verordnung des Bundes)

Swiss Volley empfiehlt aufgrund der zusätzlichen Auflagen seitens Bund und Kantonen auf die Durchführung von 
Grossveranstaltungen zu verzichten.

Wird eine Veranstaltung mit mehr als 1’000 Personen organisiert, muss ein erweitertes Schutzkonzept vorliegen und 
die Veranstaltung durch die kantonalen Behörden bewilligt werden. Die Vorgaben für die erweiterten Schutzkonzepte 
sind im Kapitel E gemäss der Verordnung des Bundes aufgelistet. 

2. Veranstaltungen mit maximal 1‘000 Personen (gemäss Verordnung des Bundes)

Diese Schutzmassnahmen sind den nationalen oder kantonalen Vorgaben übergeordnet, sollten letztere weniger 
strenge Vorgaben machen. Gelten in den Kantonen, Gemeinden oder in den Schutzkonzepte der Anlagebetreiber 
strengere Vorgaben (z.B. tiefere maximale Anzahl Personen), sind diese einzuhalten. Die Koordination mit den 
komunalen Behörden ist zwingend. 

Bei allen Veranstaltungen werden die Kontaktdaten erhoben. Der Eintrag auf der Präsenzliste ist für alle Personen 
zwingend.




